
 

 

 

STADTAMTSDIREKTION 
 
 
 

17.11.16 
 
 
 

Zusammenfassung des Sitzungsprotokolls 
 

der 12. ordentlichen Sitzung des 
 

GEMEINDERATES DER STADTGEMEINDE AMSTETTEN 
 

am  D O N N E R S T A G  ,  dem  3. November 2016 ,  um 16.30 Uhr  
 

im   Gemeinderatssitzungssaal  
 
 
 
 
Frau Bürgermeister eröffnet die 12. Sitzung des Gemeinderates und begrüßt alle 
Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Einladung zu dieser Sitzung ordnungsgemäß 
durchgeführt wurde. 
 
 
Begründet entschuldigt:   StR.Weber, GR Margit Huber, GR Wagner,  

GR Marksteiner, GR Kuhn 
 
 
 
Da somit mehr als 2/3 der Gemeinderatsmitglieder anwesend sind, ist die Sitzung 
beschlussfähig. 
 
 
1) Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 

21. September 2016 
 

Die Niederschrift über die ordentliche Sitzung des Gemeinderates am 21. September 
2016 wurde von Frau Bürgermeister, den Schriftführern und je einem Mitglied der 
Fraktionen unterfertigt. 
Eine Abschrift des Sitzungsprotokolls wurde den Fraktionen nachweislich zugestellt. 
Da gegen die Fassung des Protokolls kein schriftlicher Einwand erhoben wird, gilt 
dieses als genehmigt. 
 
 

2) Mitteilungen  
 

• Fraktionsinterne Änderungen in der Fraktion der Grü nen Amstetten  
Mit Schreiben vom 10.10.2016 teilt der Fraktionssprecher der Grünen, GR. Dominic 
Hörlezeder, mit, dass GR. Sarah Huber ab sofort anstelle von StR. Gerhard Haag die 
Stellvertretung des Fraktionssprechers übernehmen wird. 
 



 

• Änderung der Verordnung der Stadtgemeinde Amstetten  betreffend die 
Abhaltung von Märkten und der Jahrmarktordnung  
Bezüglich der Abhaltung des Jahrmarktes gab es in der Vergangenheit mehrfach 
Beschwerden der Kaufleute der Innenstadt, dass dieser durch die Aufstellung der 
Verkaufsstände unmittelbar vor Geschäften oder Geschäftseingängen, zu Problemen 
geführt hat. Ebenso wurde mehrfach heftig Kritik am angebotenen Sortiment bzw. der 
aggressiven Verkaufstaktik der Standinhaber geübt und die Stadtgemeinde 
Amstetten immer wieder dringend ersucht, den Jahrmarkt zu verlegen oder generell 
abzuschaffen. 
In der Sitzung des Rechts- und Verwaltungsausschusses am 19.10.2016 wurde 
diese Problematik einer eingehenden Diskussion unterzogen und ist der Ausschuss 
zu dem einhelligen Ergebnis gekommen, den Jahrmarkt nicht abzuschaffen sondern 
ihn auf die Parkplätze vor dem Naturbad bis zum Parkplatz vor dem Ertl Glas Stadion 
zu verlegen. 
Diesbezüglich war die Verordnung betreffend die Abhaltung von Märkten und die 
Jahrmarktordnung entsprechend abzuändern. 
 
Mit Schreiben vom 28.9.2016 wurden gem. § 290 (1) GewO 1994 die 
Wirtschaftskammer NÖ, die Kammer für Arbeiter und Angestellte für Niederösterreich 
sowie die Niederösterreichische Landes-Landwirtschaftskammer von der 
beabsichtigten Änderung der angeführten Verordnungen informiert und die 
Möglichkeit gegeben, innerhalb einer Frist von 2 Wochen eine Stellungnahme dazu 
abzugeben. Innerhalb offener Frist wurden seitens der Arbeiterkammer NÖ sowie der 
Landwirtschaftskammer Niederösterreich die Stellungnahmen abgegeben, dass 
gegen die Änderung der Verordnungen keine Einwände erhoben werden. 
Die neuen Verordnungen treten nach 14-tägiger Kundmachung mit heutigem Tag in 
Kraft 
Erst nach Ablauf der Frist zur Stellungnahme (14.10.2016) langte am 24.10.2016 die 
Stellungnahme der Wirtschaftskammer NÖ, Sparte Handel, ein, die sich gegen eine 
Verlegung des Marktes aus dem Zentrum ausspricht. 
Jahrmarkt 3 x jährlich: 
Osterdienstag 
1. Dienstag im August 
3. Dienstag im November; fällt dieser auf den 15.11., findet der Jahrmarkt am 
vorhergehenden Montag statt 
 
• Änderung des NÖ Polizeistrafgesetzes 
Bereits mehrfach wurde in den verschiedensten Medien berichtet, dass der NÖ 
Landtag mit 22.9.2016 das NÖ Polizeistrafgesetz hinsichtlich des sog. 
„Bettelverbotes“ geändert hat. 
Es wurde berichtet, dass das neue Gesetz, welches mit 21.11.2016 in Kraft treten 
soll, es den Gemeinden ermöglichen wird, Verordnungen hinsichtlich eines 
sektoralen Bettelverbotes zu erlassen. 
Die Änderungen des Polizeistrafgesetzes beinhalten im § 1 a Abs. 3 zwar die 
grundsätzliche Möglichkeit, dass die Gemeinde an bestimmten öffentlichen Orten, 
insbesondere Haltestellen (Aufnahmestellen) des öffentlichen Verkehrs und deren 
näherem Umkreis, im Eingangsbereich von Lokalen, Geschäften und öffentlichen 
Gebäuden sowie im Mündungsbereich von Fluchtwegen von Gebäuden, das Betteln 
untersagt werden kann, allerdings knüpft der Gesetzgeber dies an verschiedenste zu 
erfüllende Bedingungen. 
Das Betteln kann an diesen Orten nämlich nur dann untersagt werden wenn 
aufgrund der dort zu erwartenden Anzahl an bettelnden Personen UND der örtlichen 



 

Verhältnisse zu befürchten ist, dass die Benützung des öffentlichen Orts durch 
andere Personen erschwert wird UND dadurch ein das örtliche Gemeinschaftsleben 
störender Missstand bereits besteht oder unmittelbar zu erwarten ist, ODER sonst 
ein durch ein solches Betteln das örtliche Gemeinschaftsleben störender Missstand 
bereits besteht oder unmittelbar zu erwarten ist. 
In der Sitzung des Stadtrates am 27.10.2016 wurde die Gesetzesänderung sehr 
eingehend diskutiert. Die Fraktionen (SPÖ, ÖVP, FPÖ und die Grünen) kamen in der 
Diskussion zu dem einhelligen Schluss, dass aufgrund der vom Gesetzgeber 
getroffenen Formulierung, die Verordnung eines sektoralen Bettelverbotes in 
Amstetten, nicht möglich ist, da die zu erfüllenden Voraussetzungen nicht gegeben 
sind. 
 
Ebenso wurde festgehalten, dass seitens der Stadtgemeinde Amstetten innerhalb 
offener Frist, bis zum, 03.11.2016, zu der Änderung des NÖ Polizeistrafgesetzes 
eine entsprechende Stellungnahme abgegeben werden soll, die lautet:  
„Die Stadtgemeinde Amstetten teilt Ihnen zu dem, mit Beschluss des Landtages vom 
22.09.2016 im Zuge der Änderung des § 1a Abs 3  NÖ Polizeistrafgesetz, LGBl. 
4000 normierten Bettelverbot mit, dass die Rahmenbedingungen so restriktiv 
normiert sind, dass es der Gemeinde de facto nicht möglich ist, ein sektorales 
Bettelverbot prophylaktisch zu erlassen.“ 
 
 
 

Frau Bürgermeister stellt den Antrag, folgende Punkte in die Tagesordnung aufzunehmen: 
 
 

Im Referat des Gemeinderatsausschusses 4 : 

16.1) Sportplatz Hausmening – Errichtung eines Behinderten-WC, Sanierung der 
bestehenden WC-Anlagen, Erweiterung Kantine, Neubau Kassa – Lüftungs-, 
Heizungs- und Sanitärinstallationsarbeiten 

16.2) Sportplatz Hausmening – Errichtung eines Behinderten-WC, Sanierung der 
bestehenden WC-Anlagen, Erweiterung Kantine, Neubau Kassa – Baumeister- und 
Betonfertigteilarbeiten 

 
Im Referat des Gemeinderatsausschusses 6 : 

21.1) Mietvertrag mit der Sparkasse Amstetten Privatstiftung EZ 2049, Grdstk.Nr. 365/2, 
KG Amstetten, Büroräume 

 
Begründung : Die angeführten Punkte wurden erst nach Erstellung der Tagesordnung 

sitzungsreif. 
 
Abstimmungsergebnis  :  einstimmig 
 
 
 
Weiters liegt ein Dringlichkeitsantrag der FPÖ betreffend „Kostenbelastung der NÖ 
Gemeinden aus der Mindestsicherung für Asylanten“ vor, der der Niederschrift beigefügt 
ist. 
Mündliche Begründung durch Frau StR.Kashofer. 
 
Abstimmungsergebnis  :  einstimmig 



 

 
Dieser Punkt wird zur Beratung an den Gemeinderatsausschuss 9 als Tagesordnungs-
punkt 27.1) verwiesen. 
 
 
 
Alle Tagesordnungspunkte wurden einstimmig beschlossen. 

 
 
 

Referat des Gemeinderatsausschusses 1: 
3. Umbaumaßnahmen Sportplatz Ulmerfeld-Hausmening  Grundsatzbeschluss 

4. Veranstaltungssubvention FF Landesjugendlager 

5. Aufnahme eines Darlehens für den Neu- und Umbau der VS Allersdorf 

6. Aufnahme eines Darlehens für den Straßenbau 2016 

7. Aufnahme eines Darlehens für die Sanierung Gemeindewohnhaus Winthalstr. 7, 
3363 Hausmening 

8. Aufnahme eines Darlehens für die Sanierung des Wohn- und Geschäftsgebäudes 
Anzengruberstr. 3, 3300 Amstetten 

9. Änderung der Kanalgebührenordnung der Stadtgemeinde Amstetten per 01.01.2017 

10. Investitionssubvention für den ES Eisenreichdornach 

11. Veranstaltersubvention für „Mo(re)sport“ – City Attack 

12. Spitzensportförderung für Herrn Alexander Funke 
 
 
 
 
Referat des Gemeinderatsausschusses 2: 
13. Blickpunkt Deutsch Niederösterreich – Ansuchen um Erlass der Rathaussaalmiete 
 
 
Referat des Gemeinderatsausschusses 3: 
14. Gewährung einer außerordentlichen Zuwendung anlässlich des Weihnachtsfestes 

2016 für die Kinder der Gemeindebediensteten  

15. Bericht der Bildungsgemeinderätin 
 
 
Referat des Gemeinderatsausschusses 4: 
16. Baubeirat zur Sanierung des Naturbads, personelle Änderung 
 
 
Referat des Gemeinderatsausschusses 5: 
17. CityAst-Vertrag ab Jänner 2017 
 
 



 

Referat des Gemeinderatsausschusses 6: 
18. Pacht einer Teilfläche des Grundstückes Nr. 961, EZ 19, KG Hausmening von 

Elfriede Zehetgruber, Erhaltung des Orchideenstandortes in der Forstheide 

19. Josef Kerschbaumer, Pachtverträge Grdstk.Nr. 1714/2, 1717, 1716, KG Amstetten, 
Kündigung 

20. NÖ Landesklinikenholding; Abschluss eines Bestandsvertrags für die Gesundheits- 
und Krankenpflegeschule (2017 – 2019) 

21. Dienstbarkeitsvertrag mit Elisabeth Umdasch, Grdstk.Nr. 365/1, EZ 15, KG 
Amstetten, Zufahrtsrecht 

 
 
Referat des Gemeinderatsausschusses 7: 
22. Vermietung der Wohnung im Gemeindewohnhaus Amstetten, Preinsbacher Straße 

58 Tür 5, an Herrn Günther Roschanz 

23. Vermietung der Wohnung im Gemeindewohnhaus Mauer, Hausmeninger Straße 2 
Tür 12 an Herrn Patrick Tauer – Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses vom 21. 
September 2016 

24. Vermietung der Wohnung im Gemeindewohnhaus Mauer, Hauptplatz 18 Tür 6 an 
Herrn Manuel Wimmer 

25. Vermietung der Wohnung im Gemeindewohnhaus Amstetten, Beethovenstraße 3 
Tür 10, an Frau Marlene Tremetzberger 

 
 
Referat des Gemeinderatsausschusses 9: 
26. Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Amstetten für die Heizperiode 2016/2017 

27. Bericht der Jugendgemeinderätin 
 
Referat des Gemeinderatsausschusses 11: 
28. R. Klein Gesellschaft mbH – Errichtung eines Geschäftshauses für Handel- und 

Dienstleistungsbetriebe im Standort 3300 Amstetten, Hauptplatz 6, Grst.Nr. 238, KG 
Amstetten 

29. Mag. Ruth-Elisabeth Gruber – Ausweitung der Betriebszeiten von Montag-Freitag 
08.00 bis 20.00 Uhr und Samstag 08.00 bis 13.00 Uhr auf Montag-Freitag 07.00 bis 
22.00 Uhr und Samstag und Sonntag 08.00 bis 18.00 Uhr sowie den Austausch der 
bestehenden Fitnessgeräte im Standort 3300 Amstetten, Mozartstraße 22 

30. Andrea Kuttner – Änderung der bestehenden Textilreinigung im Standort 3300 
Amstetten, Ybbsstraße 35 

31. Würth Hochenburger GmbH – Änderung der bestehenden Betriebsanlage aufgrund 
der Teilübernahme der Fa. Zehetner Baustoffhandel und Betonwerk GmbH im 
Standort 3300 Amstetten, Ybbsstraße 66 

32. Akkas Özkan – Errichtung und Betrieb eines Cafe-Pubs im Standort 3300 Amstetten, 
Eggersdorfer Straße 7 

33. Buntmetall Amstetten GesmbH – Änderung der bestehenden Betriebsanlage im 
Standort 3300 Amstetten, Fabrikstraße 4 



 

34. Schröfl Günter – Errichtung und Betrieb eines Verkaufs- und Lagercontainers für den 
Handel mit pyrotechnischen Artikeln der Kategorien F1 und F2 im Zeitraum von 
jährlich 20.12. bis 08.01. im Standort 3300 Greinsfurth, Waidhofner Straße 42/42a, 
Grst.Nr. 423/22, KG Mauer 

35. Zeliha Wögerer – Änderung des bestehenden Imbissstandes durch die Aufstellung 
eines Containers im Standort 3300 Amstetten, Ybbsstraße 39, Grst. Nr. 626/10, KG 
Amstetten 

36. Colak Ismail – Erweiterung der bestehenden Gastgewerbebetriebsanlage durch die 
Hinzunahme des benachbarten Geschäftslokals im Standort 3300 Amstetten, Wiener 
Straße 36 

37. Erwin Comandella – Verkaufsstand für den Verkauf von pyrotechnischen Artikeln der 
Klassen F1 und F2 im Zeitraum 10.12. bis 02.01. jährlich wiederkehrend im Standort 
3300 Amstetten, Oiden – Parkplatz der Pfeiffer PKG GmbH, Grst. Nr. 282/2, KG Edla 

 
 
 
Referat des Gemeinderatsausschusses 12: 
38. Bericht über vorgenommene Prüfungen 
 
 


